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des Alpgebirgs . "

tütscher spraach . Jn Sarnganser land zwis
schend Ragatz vnd Vilters entspringt die Sa
ren /ist ein klein wasser /dauon obstat . Bis dahar
was vnder Churligtobgenanter flecken beyder
fidt Rhins / habend die Rhucantier ghept / dan
die namen mitstimend / Rhuchenberg die ober /
Rhuchaspermont / Rhucheberg die vnder / vi
aber Aspermont . Vnnd wiewol Ragatz / Pfås
ners / vnd dietåler daby so ob der Sarenligend /
yetz zu Sarnganserland gehörend / find sy doch
ein sondzer gerichtszwang / nit & vndern Sarns
ganfern / wedermünz / gewicht /eln / noch maßge
bruchende / sonders von alterbar jrer nachburn
ennet Rhins werfchafft gehalten / müssend ouch
zoll vom kouffgützů Sarnganß geben /da an
derlanduolck vnder dem wasser Saren theine
sugeben pflichtig ist / bringt bewerung / das diß
wasser Saren vor alten zyten zwey volcker von
einander gescheydet / deco die obern one zwyfel
die Rhucantier gewesen / vnnd vnderthalb die
Sarunetes . Esist ouch enthalb Rhines alles
Prettigów in Rhucantiern gelegen / vnd ander
selben syren hinab de Rhin nach für Vadutz biß
an die Eftiones /das ist / Estnerberger gereycht .

Fabarium Pfauers / im Rhucan
tier begriff .

fåners ein vernampt closter sant Be
nedicten ordens / ob Ragatz offdem
berg in Rhetia gelegen / im Khus
cantier begriff / aber den Helmerien

yet vnderworffen . Sauon nit wyt in einem tief >
fen vngeßüren tobel / ein warm bad ouch des na



Beschzybung

mensligt . Diß dofter ist anfangs vffkommen
vnd geftifft von fant Pirminio / vngetarlich im
sechßßunderten sechßundsibentzigstenjar nach
Christi geburt / zu den zyten als Theodoricus
Fünig zu Franckrych / ouch inhaber Alemanier /
Heluetier vnd Rhetier landen was . Diser flect
ist vorhin in Rhetisch Fabarium / oder Fanas
rias genampt worden . Sißclosters alte primiles
gia voz zyren vßgange von den Französischen
keysern Ludouico / Lothario /Carolo / vnd ans
dern meh : / die vngenarlich zu den zyten nach
Christi geburt achthundert vnd zweyntzig jar
vi darnach geben sind / lutend gmeinlich / Abba
ti monasterij dine virginis Dei genitricis apud
Fanarias fitu / in Rhetia Curiesi in pago Chur
walaha / dasist / Sem Abbt des closters der hey
ligen magt gottes gebererin Dariezů Fanarien
gelegen in Churer Rhetijschen landen in Chur
walhe . Jchacht das diß Goghuß durch mercks
lich stür vnd zuthun der oberherin des Rhucan

tijschen anfangs / vozzyten vffkommen sig / dann
die gült / zinß / zchende / ouch der nidern gerichtss
zwängen vil in disem begriff an diß Gothuß ßs
rend . Sas warm bad zu Pfauers ist erst innert
dzühundert jaren / durch einen jäger crfunnden /
hat vom geschlecht der Vogler geheyssen / der
was ingen waldrappen in das ruch vnwans
delbartobel nachgeftigen zc . Diceygenschaft
des badszugehört dem herm Abbrzůpfåners .
Rhetico mons / der berg Rhetico / von dem Prettigow

das tal genant wirt / ouch vom wasser Langa
rus / yetz Lanquard genant / in

Bhucantier begriff .

Prettigów
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